
Gruppentreffen • I I 
f inden mi t twochs, v ierzehntäg ig ( in den ungeraden Wochen) , um 
2 0 : 0 0 Uhr in der E l isabeth - Se iber t - Straße 6 im Gruppenraum des 
Vere ins WohnArt 3 s tat t . 

Wer s ich mit den 
Z ie len des Pro jek tes 
identi f iz iert kann 
und Mitglied bei 
WohnArt 3 werden 
möch te , ist bei den 
Gruppent re f fen 
herzl ich w i l l kommen. 

weitere Informationen bei: 

WohnArt 3 / www.wohnart3.de 

Alfred Kessler: ® (0 61 51) 4920< 3 8 9 

bauverein AG / www.bauvereinag.de 

Stand : Juli 2011 

rstand WohnArt 3 — E-Mail: vorstand@wohnart3.de 
alter, Heide Würthner, Torsten Fehr, Alfred Kessler, Gerhard 

L€T:|ll:|I:U[t1 n übergreife 
Mieterprojekt | 

Ein Projekt der bauverein AG und WohnArt 3 e.V. 
mit Unterstützung der WohnSinn eG 
In Darmstadt - Kranichstein. 

L bauverein AG 
d a r m s t a d t 



Neue Wege des Wohnens 

Alt und J u n g , Menschen mit Beh inde rung , S ing les und Fami l ien 
unter e inem Dach . Wovon v ie le t r ä u m e n ist in Kran ichs te in sei t 
2010 auf rund 3000 m 2 Real i tät . 

Wir wol len dem Trend der Vere inze lung der Menschen und der 
En t f remdung der Genera t ionen en tgegenwi rken . E s soll eine 
Genera t ionen verb indende Geme inscha f t he ranwachsen können , 
in der Menschen in untersch ied l ichen Lebens lagen akt iv und 
se lbs tbes t immt wohnen . Wir wol len individuel l in e iner 
Nachbarschaf t leben, wo gegensei t ige Hilfe und Unters tü tzung 
zur Se lbstvers tänd l ichke i t w i rd . 

( e i l d v o n T h o m a s O I 1 / w w w , o 2 l - d e ) 

Mitgestaltung bis hin zur Se lbs tve rwa l tung hat bei d iesem Projekt 
obers te Pr ior i tä t . Die bauve re in A G a ls Bau t räge r des 
Mieterpro jektes WohnArt 3 s icher te Kooperat ion und Know-How. 
Dem Vorhaben s tand die e r fahrene Bau -und Wohngenossenscha f t 
WohnSinn eG un te rs tü tzend zur Se i te . 

Unser Wohngebiet Kranichstein J 

Kranichstein hat 

2 G rund - und 2 Gesamtschu len 
(Er ich-Kästner-Schule und 
Freie Comen iusschu le ) 

9 K inder tagesstät ten 

Jugendein r ichtungen 
wie z . B . das Cafe Chi l imo, 
Juze Kran ichste in 

eine Stadttei lb ibl iothek und 
ein E i s e n b a h n m u s e u m 

ein Stadt te i lbüro und ein 
Bürgerzen t rum 

wei tere In fos unter ; 
www.Leben inK6 .de 

Kranichstein ist 

rundherum in Grünan lagen 
e ingebet tet mit 3 S e e n 

ein Exper iment ie r fe ld der 
Moderne mit a l te rnat iven 
Wohnpro jek ten al ler Art 

mit ö f fent l i chem Nahve rkeh r 
und guten Radwegen zur 
Innens tad t ausgebau t 

D a s Grunds tück von 
WohnArt 3 l iegt an 

St raße In D a r m s t a d t -
K ran i chs te in d i rekt 
neben der w o h n S i n n 
e G . 

weitere Infos z u m ^ 
Baugebiet K 6.1: X 

w w w . d a r m s t a d t . c ' 
s t a d t p l a n u n g s a m 



Unser Mehrgenerationenhaus ist ein Passivhaus 

E i n P a s s i v h a u s i s t m i t e i n e r ü b e r d u r c h s c h n i t t l i c h e n 
W ä r m e d ä m m u n g isol iert. Die Fens te r und Türen sind 3- fach 
verg las t . Ein Lü f tungssys tem kontrol l iert die Z u - und Abluft. Bei 
Bedar f wird die zuge führ te Luft aufgeheiz t . Der Heizölbedarf liegt 
bei nur 1,5 I pro Quad ra tme te r und Jahr . Durch das 
L ü f t u n g s s y s t e m e n t s t e h t e in g l e i c h m ä ß i g t e m p e r i e r t e s 
Raumk l ima - für Al lerg iker bes tens geeignet. Das Pass i vhaus ist 
absolut sch immel f re i . 

Z e i c h n u n g : Chr iste l Frank 

Carsharing 

Gemeinscha f t l i che PKW-Nutzung soll mehr Ruhe und S icherhe i t ins 
Wohngebiet und e ine größere Viel fal t an Fahrzeugen für j eden 
Zweck br ingen. Gleichzei t ig sparen die Te i lnehmer a m Carshar ing 
die Kosten für das e igene Auto. 

WohnArt3e.V. J 

Unser Pro jekt begann 2 0 0 5 , init i iert von der WohnSinn eG und der 
bauvere in A G . 2006 wurde der Vere in WohnArt 3 gegründe t , mit 
derzei t e twa 65 E r w a c h s e n e n und 20 K indern . 

Wir haben: 

© ein Haus , in dem eine Geme inscha f t wächst und sich 
Potenziale ent fa l ten können 

© einen schönen Innenhof , wo K inder geschütz t spielen 
können 

© ein Appar tement , in dem unsere Gäste übernachten können 

© eine Werks ta t t , wo s ich j e d e r handwerk l ich betä t igen 
und wo Krea t i ves en ts tehen kann . 

© e inen großen R a u m , um g e m e i n s a m e Feste zu fe iern 

© ein P a s s i v h a u s , um die Umwel t zu schonen und im 
Wohl füh lk l ima zu leben. 

© gemeinschaf t l i che PKW-Nu tzung , um die Zahl der Autos zu 
reduz ieren 

Wir engag ieren uns in A rbe i t sgeme inscha f ten , organ is ieren 
S e m i n a r e , Feste und andere Fre ize i tak t iv i tä ten. Be im Fe ie rn , 
Planen und Diskut ieren lernen wir uns immer besser kennen , so 
dass das z u s a m m e n Wohnen ein z u s a m m e n Leben wi rd . 
Eine e igenständ ige Verwa l tung unse res Wohnpro jek tes gibt uns 
eine größere Unabhäng igke i t und Reduz ierung der Nebenkos ten . 
Dafür s ind wi r berei t e inen Teil unse re r Fre ize i t zu inves t ie ren . 



Mieter haben ihre Wohnungen geplant ^mm 

r Wohnungsgrößen von 48 bis 127 

I 30 frei f inanz ier te Mietwohnungen 

• . 14 ö f fent l ich ge fö rder te Mietwohnungen 

• j ede Wohnung mit Balkon oder Te r rasse 

r 6 m 2 Abs te l l raum für j ede Wohnung 

ft 3 ro l ls tuhlgerechte Wohnungen 

• barr iere f re ie Erschl ießung mit Aufzug 

Freiflächenplan Entwurf: Kolb-Neumann Architekten 

Unser Mehrgenera t ionenhaus besteht a u s e inem großen 
Winkel mit 4 E tagen und e inem kle inen Winkel mit 2 E tagen . 
Viele Wohnungen mit Bl ick zum Innenhof . 

emeinschaft braucht 
Gemeinschaftsräume 

Gemeinschaftsräume sind Orte der 
Begegnung und Kommunikation für 
alle Altersgruppen mit Spiel-, Arbeits­
und Erholungsmöglichkeiten. 

Entstanden sind: 

© ein großer Gruppenraum mit 
Küche und Zugang zum 
Innenhof im Erdgeschoss 

© ein kleiner Gruppenraum und ein 
Büro im 1. Obergeschoss 

© ein gemeinsamer Innenhof mit 
Kinderspielplatz 

© zwei Gästeappartements 

© anmietbare Büros (Home Office) 

© eine Fahrradwerkstatt im Keller 
mit Tageslicht 

© ein Wasch- und Trockenraum 

Home Office und 
Gasteappartement 2 
Im 2. Obergeschoss 

ÜB- . J 
m / |,„„yji 

Großer Gemeinschaftsraum 
im Erdgeschoss 

kleiner Gemeinschaftraum 
Gästappartement 1 Im 1. Obergeschoss 
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